
Amt für Umweltschutz & Straßenbau  

Warendorf, 07.11.2023 

Auskunft: Herr Hackelbusch 

Zimmer: D2.99 

Telefon: 6600 

 

Anfrage FWG zur Kommunalen Wärmeplanung 

 

- Gibt es seitens des Kreises bereits Überlegungen zur Kommunalen Wärmeplanung? 

 

Die kommunale Wärmeplanung ist Aufgabe der Kommunen des Kreises. Ihre Aufgabe 

wird es sein, nach Maßgabe des § 4 Wärmeplanungsgesetz (WPG) für ihr 

Gemeindegebiet Wärmepläne zu erstellen (Fristen hängen von Gemeindegröße ab). 

 

Über den Deutschen Landkreistag nimmt die Kreisverwaltung an der Arbeitsgruppe 

„Kommunale Wärmeplanung“ teil. So soll die Arbeitsgruppe sich mit der Rolle der 

Landkreise bei der Wärmeplanung beschäftigen und kreiskommunale 

Handlungsfelder in einer Positionierung oder einem Leitfaden darlegen. Zudem 

dient die Arbeitsgruppe der Rückkopplung und des Feedbacks in dem Thema 

Wärmeplanung. 

 

 

- Steht das Thema auf der Agenda der Bürgermeisterkonferenz? 

 

Das Thema Wärmeplanung war bereits Thema bei verschiedenen Treffen der 

Klimaschutzmanagerinnen und Klimaschutzmanager im Kreis, sowie im Rahmen des 

Lenkungskreises Klimaschutz sowie auf der Agenda der BM Konferenz mit dem 

Landrat. Eine aktive Unterstützung der Gemeinden durch den Kreis wurde von den 

Kommunen als nicht erforderlich angesehen.  

  

- Wäre eine gemeindeübergreifende Strategie und Befassung mit dem Thema zielführend? 

Wenn ja, wie kann der Kreis Warendorf gestaltend, moderierend oder unterstützend 

agieren? 

 

Das WPG sieht an mehreren Stellen die gemeindeübergreifende Befassung mit der 

kommunalen Wärmeplanung in sog. Konvois vor (vgl. § 4 Abs. 1, § 21 Abs. 4, § 22 

„vereinfachtes Verfahren“). Das WPG sieht hier aber vor, dass die weitere, konkrete 

Ausgestaltung durch die Länder erfolgen soll. Der Verwaltung ist aktuell kein 

Gesetzesentwurf auf Landesebene bekannt. 

 

 

- Der Kreis Steinfurt führt seit dem Jahr 2017 bereits ein Wärmekataster in Zusammenarbeit 

mit mehreren Kommunen des Kreises. Gibt es im Kreis Warendorf ähnliche Überlegungen 

oder Kooperationen? 

 

Da das LANUV über den sog. Energieatlas (Energieatlas NRW) bereits ein 

Wärmekataster für gesamt NRW anbietet, gibt es derzeit keine Überlegungen ein 

eigenes (Parallel-)System aufzubauen. 

https://www.energieatlas.nrw.de/site/planungskarte_waerme
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